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Umweltminister Söder: "Nachhaltige Bürgerkommune" ist Zukunftsmodell 
/ Erstmals 34 Städte und Gemeinden mit Gütesiegel ausgezeichnet 

Bayerns Kommunen sollen auch in Zukunft lebens- und liebenswert bleiben. 
Das betonte Dr. Markus Söder, Umweltminister, heute bei der Verleihung des 
Gütesiegels "Nachhaltige Bürgerkommune Bayern" an 34 bayerische 
Kommunen auf der Nürnberger Kaiserburg. "Ob Struktur- oder Klimawandel - 
unsere Kommunen brauchen neue Strategien für die künftige Entwicklung. 
Vorbilder sind Städte und Gemeinden, die gemeinsam mit ihren Bürger Zukunft 
gestalten", so Söder. Die Auszeichnung erhalten die Kommunen für ihr 
außerordentliches Engagement um die nachhaltige Kommunalentwicklung. Sie 
sind Gründungsmitglieder im "Netzwerk Nachhaltige Bürgerkommune" und 
haben etwa kommunale Energiesparkonzepte entwickelt, 
Mehrgenerationenhäuser initiiert und bürgerschaftliches Engagement 
unterstützt. "Wie viel Gestaltungskraft in einem aktiven Gemeinwesen steckt, 
haben alle ausgezeichneten Kommunen eindrucksvoll bewiesen", so Söder. 

Das Gütesiegel soll laut Söder die Vorreiterrolle der Kommunen anerkennen 
und sichtbar machen. Zugleich soll es möglichst viele Städte und Gemeinden 
zur Nachahmung und zur Teilnahme am Netzwerk anregen. "Kommunen 
nehmen eine Schlüsselstellung ein: Sie prägen das Lebensumfeld der 
Menschen ganz entscheidend", so Söder. Ziel des Netzwerkes ist es, durch 
Informationsveranstaltungen und Erfahrungsaustausch die nachhaltige 
Kommunalentwicklung in Bayern voranzutreiben. Besonderes Augenmerk liegt 
dabei auf der Zusammenarbeit von Kommunalpolitik, Verwaltung und Bürgern. 
Das Netzwerk soll bis Februar 2012 von derzeit 34 auf 80 Kommunen 
anwachsen. Es wird vom Umweltministerium mit aktuell rund 200.000 Euro 
gefördert. Das Gütesiegel wird auf drei Jahre verliehen. Künftig können sich 
auch andere Städte und Gemeinden dafür bewerben. Neben einer Urkunde 
erhielten die ausgezeichneten Kommunen Emaille-Schilder, die sie an ihren 
Rathäusern anbringen können. Informationen zum Netzwerk gibt es unter www.
nachhaltige-buergerkommune.de. 

Fotos von der Verleihung sind im Anschluss an die Veranstaltung abrufbar: 
www.stmug.bayern.de/umwelt/agenda/kommunen/index.htm. 
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Oberbayern 

Altenstadt 
Bernried 
Fraunberg 
Geretsried 
Herrsching 
Otterfing 
Pfaffenhofen 
Schleching 
Weyarn 

Schwaben 

Oettingen 
Roßhaupten 
Wildpoldsried 

Niederbayern 

Ascha 
Furth b.L. 
Kirchdorf i.W. 

Oberpfalz 

Barbing 
Dietfurt 
Hemau 
Neumarkt i.d.Opf. 
Pettendorf 
Poppenricht 
Velburg 

Mittelfranken 
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Ammerndorf 
Neustadt a. d. Aisch 
Pleinfeld 
Roßtal 
Schwarzenbruck 

Unterfranken 

Haßfurt 
Rottendorf 
Seßlach 
Unsleben 

Oberfranken 

Neunkirchen a.B. 
Nordhalben 
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